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 Vorwort des Bürgermeisters 
 

Werte GemeindebürgerInnen, liebe Jugend! 

Gleich dem Liedtext von Rudi Carrell „ein Sommer wie er früher einmal war“ dürfen wir 

dankbar auf die Sommermonate des Jahres 2022 zurückblicken. Konnten doch alle Feste 

und Veranstaltungen unserer Vereine, Feuerwehren und der Pfarren mit großem Erfolg 

durchgeführt werden. 

 
Ein herausragendes Ereignis war sicher das große Züchterfest des südlichen Waldviertels 

am 29. Mai 2022 in Nussendorf. Den rund 2000 Besuchern wurde ein großartiges 

Rahmenprogramm und hervorragende regionale Lebensmittelqualität aus der Region 

geboten. Diese Veranstaltung wurde somit zu einem großartigen Fest für Jung und Alt. Zum 

1. Mal in der Geschichte unserer Marktgemeinde konnte dank der großartigen 

Unterstützung der NÖM (NÖ Milch AG) ein Radio Niederösterreich Frühschoppen ausgestrahlt werden. Dieser gab 

die Möglichkeit unsere schöne Marktgemeinde und die Region in ganz Niederösterreich zu bewerben. Gratulation an 

die Organisatoren. 

 

Einige wichtige Bauvorhaben konnten in den Sommermonaten abgeschlossen werden. 
 

Ein sehr forderndes Bauprojekt waren die Zu- und Umbauarbeiten beim FF-Haus in Pöbring. Dank der guten 

Zusammenarbeit zwischen der FF-Pöbring und den Gemeindeverantwortlichen ist es gelungen, neben der 

Erweiterung der Sanitäranlage samt Umkleideraum auch eine Pelletsheizungsanlage zu installieren. Außerdem 

erfolgte ein Fenstertausch beim bestehenden Gebäude sowie die Neugestaltung der Außenfassade. Der Einbau einer 

Pelletsheizungsanlage war nur durch den Eigenbau der FF-Mitglieder und der Unterstützung des Gemeinderates 

möglich. Herzlichen Dank an den Gemeinderat für diese ökologisch und  wirtschaftlich richtige Entscheidung sowie 

den Feuerwehrmitgliedern für den enormen persönlichen Einsatz. 

 
Ein weiteres großartiges Projekt war die Neugestaltung der Sanitäranlagen, des Pausenraumes und des 

Lehrerzimmers in der Volksschule Artstetten. Dank der großen Professionalität und der strikten Einhaltung des 

Bauzeitplanes der bauausführenden Firmen Berger, Muttenthaler und Holzer, konnten diese Umbauarbeiten 

während der Sommermonate zur Zufriedenheit Aller abgeschlossen werden. Der Abbau der Sanitäranlagen wurde 

von Gemeindearbeiter Johann Schally als gelernter Installateur fachgerecht erledigt. Der Abbruch und die 

Entsorgungsarbeiten der Fliesen wurden von einigen Gemeinderäten/innen und Vätern der Volksschulkinder in der 

letzten Schulwoche durchgeführt. Dadurch konnte die Firma Berger bereits in der 1. Ferienwoche mit den 

Installationsarbeiten beginnen. Danke an die freiwilligen Helfer, durch diese Eigenregiearbeiten konnten knapp € 

5.000, -- eingespart werden. Mein besonderer Dank an die Lehrerinnen, vor allem Frau Lehrerin Magdalena 

Leonhartsberger für die großartige Unterstützung bei der Auswahl der Einrichtungen sowie der Farbentscheidungen 
bei den einzelnen Räumen. Ich wünsche dem gesamten Lehrerkollegium und ganz besonders unseren Kindern viel 

Freude mit den neugestalteten Räumen. 

 

Das Straßenbaulos Goldbergweg konnte Mitte September von der Firma Malaschofsky abgeschlossen werden. 

Danke an die Bewohner für das große Verständnis während der Bauphase. Ich wünsche viel Freude mit der 

neugestalteten Anlage. 

 

Die Tagesbetreuungseinrichtung in Artstetten erfreut sich eines großen Zulaufs an Kindern. Um die Betreuung im 

Außenbereich attraktiver zu gestalten, ersuchte mich die TBE-Leiterin Theresa Fersterer im März eine Fahrbahn für 

die Roller im Gartenbereich herzustellen. Es war mir persönlich sehr wichtig, dass diese Arbeiten noch im Sommer 
des heurigen Jahres durchgeführt werden, da im Schuljahr 2022/23 die Tagesbetreuungseinrichtung vollständig 

ausgelastet ist. Danke dem Gemeinderat für die großartige Unterstützung dieses Anliegens zum Wohle unserer 

Kinder. 

 

Aufgrund der extrem guten Auftragslage der Baufirmen konnten der Ausbau der Brunnenanlage Pöbring und die 

Sanierung der Berggasse im September nicht in Angriff genommen werden. Es ist zu hoffen, dass sich die Situation 
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im Frühjahr bessert, damit wir einige Angebote von Baufirmen erhalten und den Ausbau im Frühjahr 2023 beginnen 

können. Die Wasserschüttung bei den Quellen am Ostrong ist seit den Wintermonaten dank normaler 

Niederschlagsmengen sehr zufriedenstellend. Bei einer ähnlichen Situation sollte es gelingen, dass wir mit den 

zusätzlichen Quellen der letzten Jahre auch im Sommer 2023 ausreichend Wasser zur Verfügung haben. 
 

Einen schönen Herbst wünscht 

 
Ihr/Euer 

 

 

 

 

 

Gem2GO 

Gem2GO – Die mobile App für Bürger und Touristen 

Die innovative mobile Lösung der Bürgerinformation wurde überarbeitet und steht jetzt 

wesentlich benutzerfreundlicher und verbessert zum Download zur Verfügung – natürlich 

kostenlos!  

Sie wollen wissen was sich in den Österreichischen Gemeinden so tut? Gem2Go bringt Ihnen 

immer aktuelle Infos, über die Gemeinde in deren Nähe Sie sich gerade befinden. Sie müssen 

nicht mehrere Apps herunterladen, mit Gem2Go bekommen Sie Informationen zu allen 

Gemeinden Österreichs mittels Gemeindeauswahl und GPS Verortung. Gemeinden welche 

mit Ihren Bürgern aktiv kommunizieren wollen, sind in der App mit “PRO“ gekennzeichnet, 

dort erhalten Sie uneingeschränkt Inhalte über Gemeinden die Gem2Go-PRO verwenden. Ein 

Push-Dienst erinnert Sie an die Dinge die Sie interessieren. 

Im Bezirk Melk sind das durch die Zusammenarbeit mit dem GVU Melk mittlerweile schon 

24 Gemeinden – Tendenz steigend! 

Vorteile der Gemeinden die schon “PRO“ nutzen: 

Von News, Veranstaltungen und Fotogalerien bis hin zu den Notdiensten der Ärzte, 

Kontaktdaten, Müllabfuhrterminen und den aktuellsten Gemeindezeitungen findet man alles 

was die Gemeinde auch auf der Homepage im Internet präsentiert. Nur eben für Mobil-

Geräte optimiert und ohne lästige Bedienung auf den doch oftmals kleineren Smartphone- und Tablet-Touchscreens. 

 

Eine weitere tolle Funktion der App ist der wieder verbesserte Push-Dienst für 

Müllabfuhrtermine, Veranstaltungen und  

allgemeine Gemeindeinformationen (z.B. Verständigungsschreiben Trinkwasser!): 

Wieder mal vergessen die Mülltonne rauszustellen? Nicht mehr mit Gem2Go, einmal die 

gewünschten Müllfraktionen Ihrer Gemeinde in der App abonnieren, den gewünschten 

Erinnerungszeitpunkt auswählen und Sie werden automatisch von Ihrem Smartphone an die 

bevorstehende Müllentleerung erinnert. 

Neugierig geworden? Dann probieren Sie Gem2Go doch einfach aus! 

Die App ist in allen gängigen Stores kostenlos für die Bürger erhältlich. 

 

 

  

Die Sprechstunden des Bürgermeisters sind:               Dienstag und Donnerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 

                                                                                             oder nach telefonischer Vereinbarung 

Parteienverkehr und Postservicestelle:                           Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 

Gemeindeamt Tel.: 07413 / 8235  Fax DW-4                   E-Mail: gemeinde@artstetten.at 

Volksschule: Tel. 07413 / 8520             Kindergarten: Tel. 07413 / 8530         Tagesbetreuung: Tel. 07413 / 82581 

Scanne mich! 
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 Gemeinderatsbeschlüsse 07. Juli 2022 

Info Wasserversorgung Brunnenbau Pöbring 

Für die Errichtung der neuen Wasserversorgungsanlage in der KG Pöbring wurden 

für die Erd- und Baumeisterarbeiten 8 Firmen zur Angebotslegung eingeladen. 

Lediglich 3 Firmen, Jägerbau (3650 Pöggstall), Leyrer&Graf (3950 Gmünd) und 

Traunfellner (3270 Scheibbs) haben sich für eine Angebotslegung interessiert, 

welche auch anschließend vor Ablauf der Angebotsfrist ein Absageschreiben 

übermittelt haben. Diesen Firmen ist es aus Kapazitäts- und wirtschaftlichen 

Gründen nicht möglich ein Angebot abzugeben. Im Herbst 2022 soll dieses 

Bauvorhaben neu ausgeschrieben werden. Die Umsetzung des Projektes ist dann 

ab dem Frühjahr 2023 vorgesehen. Einstimmiger Beschluss. 

Professionisten Arbeiten Berggasse 

Für die Durchführung der Straßen-, Erd- und Baumeisterarbeiten, betreffend die Abwasserbeseitigung ABA BA 14 in 

der Berggasse, KG Artstetten, wurden 6 Firmen zur Angebotslegung eingeladen. Ein Angebot wurde von folgenden 

Firmen abgegeben: 1. Malaschofsky (3671 Marbach/Donau): € 390.358,16 inkl. USt. 

2. Jägerbau (3650 Pöggstall): € 354.251,59 inkl. USt. 

Die Marktgemeinde Artstetten-Pöbring widerruft das Verfahren mit folgender Begründung: 

„Der Angebotspreis des Billigstbieters beträgt € 354.251,59. Dieses Angebot liegt mehr als 40% über der 

Kostenschätzung vom Mai 2022. Der o.a. Angebotspreis übersteigt die für die Erd- und Baumeisterarbeiten zur 

Errichtung der ABA Arstetten-Pöbring BA 14 (Berggasse) verfügbaren Mittel der Marktgemeinde Artstetten-Pöbring.“ 

Die Ausschreibung soll im Frühjahr 2023 neu durchgeführt werden. Ein offenes Vergabeverfahren wird in diesem Fall 

angedacht. Einstimmiger Beschluss. 

Anschaffung Möbel im Direktoren- und Lehrerzimmer und Anschaffung von Trennwänden 

für die WC-Anlage / Volksschule Artstetten 

Folgende 2 Angebote wurden für die Erneuerung der WC Trennwände eingeholt: 

1. Fa. Kausl (3653 Weiten): € 5.715, -- inkl. USt. 

2. Fa. Holzer (3661 Artstetten): € 6.009,98 inkl. USt. 

Grundsatzbeschluss für die Erneuerung der WC Trennwände wurde gefasst. Die Vergabe soll nach nochmaliger 

Preisauskunft bei den beiden Anbietern und nach erfolgter Abklärung der Details (wie z.B. Farbe) an den Bestbieter 

erfolgen. Abstimmungsergebnis: 11-JA-Stimmen, 3 Stimmenenthaltungen (GGR Landstetter, GR Auer, GR 

Kriechbaum),1 Gegenstimme (GR Spiesmayer) 

Weiters wurden folgende 2 Angebote wurden für die Erneuerung der Möbel im Büro der Direktorin und für das 

Lehrerzimmer bei der Firma Neudörfler (BBG Konditionen) eingeholt: 

1. Angebot: € 5.580,46 inkl. USt. 

2. Angebot: € 4.488,41 inkl. USt. 

Ein Grundsatzbeschluss für die Erneuerung der Möbel wurde durch den Gemeinderat gefasst. Ankauf der Möbel bei 

der Firma Neudörfler zu den BBG Konditionen, mit einer Auftragssumme in der Höhe von € 10.069, -- inkl. USt. 

Einstimmiger Beschluss. 

Vergabe Sanierungsarbeiten Gemeindewohnung Piewald 

Folgende 2 Angebote wurden für diese Sanierung eingeholt: 1. Berger (4391 Waldhausen) € 16.173, -- inkl. USt.  

2. Kausl (3653 Weiten) € 15.518,20 inkl. USt. Nach detaillierter Angebotsprüfung soll hier die Vergabe an die 

Firma Berger erfolgen. Es wird hier anstatt der Badewanne eine Dusche für mehr Barrierefreiheit errichtet. Die 

Ausführung der Arbeiten ist im Herbst 2022 vorgesehen. Einstimmiger Beschluss für die Vergabe an die Firma 

Berger. (4391 Waldhausen) 

Brunnenbohrung Pöbring 
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Gemeinderatsbeschlüsse 07. Juli 2022 

Tagesbetreuung Artstetten - Spielplatzgestaltung 
In der Tagesbetreuungseinrichtung in Artstetten soll eine befestigte Spielfläche (Kreisform) im Garten errichtet 

werden. Die Kinder sollen sich mit ihren Spielgeräten auf dieser Fläche besser und vor allem barrierefreier bewegen 

können. Ein Angebot der Firma Malaschofsky (3671 Marbach an der Donau) für eine Asphaltierung dieser Fläche in 

der Höhe von € 6.984,60 inkl. USt. liegt vor. Der Gemeinderat fasst einen einstimmigen Grundsatzbeschluss für die 

Außengestaltung der Tagesbetreuungseinrichtung mit max. Kosten in der Höhe von € 6.984,60 inkl. USt. Details 

werden noch mit Eigentümer Johann Karner und im Ausschuss für Bau und Wirtschaft abgeklärt. Die 

Auftragsvergabe erfolgt anschließend durch den Gemeindevorstand. 

Ansuchen DEV Nussendorf 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Förderung in der Höhe von € 730,-- für den DEV Nussendorf. 

Info VOR-Anrufsammeltaxi (Flexibler Mikro-ÖV (öffentlicher Verkehr) als 

bedarfsorientierter Verkehr im ländlichen Raum) 

In der Kleinregion Donautal (Maria-Taferl, Artstetten, Leiben, Klein-Pöchlarn und 

Marbach) soll eine neue Transportmöglichkeit genannt „Flexibler Mikro-ÖV“ eingeführt werden. Mit diesem Angebot 

soll die Mobilität in den Gemeinden wesentlich verbessert werden. Im ländlichen Raum ist es schwierig, Alltagsziele 

ohne eigenes Auto zu erreichen. Die Abhängigkeit vom Auto ist groß. Vor allem die zunehmende Zahl älterer 

Menschen erreicht die Alltagsziele kaum mehr. Vorhandene Buslinien sind oft auf den Schulverkehr ausgerichtet. Die 

Wege zum Arzt, zu Geschäften oder zum nächsten Bahnhof sind zum Gehen oder Radfahren meist zu weit. Mikro-

ÖV-Systeme sollen vorhandene Mobilitätslücken schließen. Sie sind kein Ersatz für Linienbusse, aber eine wichtige 

Ergänzung, wenn Sie zusätzlich zu den bestehenden Linienverkehren angeboten oder eingeführt werden, wo es 

bisher keinen öffentlichen Verkehr gab. Die Zahl der Haltstellen kann von der Gemeinde festgelegt werden. 

Innerhalb einer Stunde muss das Transportunternehmen, welches die Ausschreibung gewonnen hat, die Personen 

abholen. Kosten / Jahr nach Abzug der Landesförderung: ~ € 13.000, -- Vertragsbindung: geplante Ausschreibung für 

3 Jahre, mit der Option auf 2 weitere Jahre. Geplanter Betriebsstart Herbst 2023. Einstimmiger Grundsatzbeschluss 

für die Teilnahme der Marktgemeinde Artstetten-Pöbring beim VOR-Anrufsammeltaxi und die Übernahme der 

jährlichen Kosten in der Höhe von ~ € 13.000, --. 

Sanierungsarbeiten in der Volksschule abgeschlossen 

  

 

 

 

 

  

Die Sanierungsarbeiten in der 

Volksschule Artstetten konnten in den 

Sommermonaten zur großen Freude der 

Kinder und der Lehrerinnen 

abgeschlossen werden. Neben der 

Erneuerung der Sanitäranlagen war 

besonders wichtig den Pausenraum 

umzugestalten. Außerdem wurde das 

Lehrerzimmer mit einer neuen Küche 

und neuen Möbeln ausgestattet. Danke 

an alle Beteiligten für die großartige 

Zusammenarbeit vor allem den 

bauausführenden Firmen für die 

Einhaltung des Bauzeitplanes. Die 

Marktgemeinde Artstetten-Pöbring 

wünscht den Schüler/innen und dem 

Lehrpersonal alles Gute und viel Freude 

mit den neu gestalteten Räumlichkeiten. 

1. Klasse Volksschule mit Klassenlehrerin Magdalena Leonhartsberger 
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 Sanierungsarbeiten in der Volksschule abgeschlossen 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Klasse Volksschule mit Klassenlehrerin Claudia Weidenauer 

2. Klasse Volksschule mit Klassenlehrerin Magdalena Werth 

Neu gestalteter Aufenthalts- und Pausenbereich 

Neu gestalteter und sanierter WC-Bereich 

Bgm. Höfer mit einem Mitarbeiter der Firma Berger 

Mitarbeiter der Firma Berger 

Danke den freiwilligen Helfern/innen, die die Abbrucharbeiten in den Sanitärräumen durchführten. Dadurch konnten knapp  

€ 5.000, -- eingespart werden. Im Bild links. Bgm. Höfer, GR. Jeannette Neumann, Gemeindearbeiter Johann Schally, Ebner 

Robin und GGR Josef Landstetter / Im Bild rechts: Franz Rötzer, Gerhard Hametner, Johann Schally und Philipp Schönauer 
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Sanierungsarbeiten in der Volksschule abgeschlossen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagesbetreuung – Neugestaltung Außenbereich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

3. Klasse Volksschule mit Religionslehrerin Mirta Gajger  

nicht am Foto: Klassenlehrerin Gerda Puschacher 

Offensichtlich großen Spaß 

haben die Kinder der 

Tagesbetreuungseinrichtung 

auf der neu errichteten 

Rollerfahrbahn wovon sich 

Bgm. Karl Höfer bei einem 

Besuch überzeugen konnte. 

Wir wünschen viel Freude 

beim Bewegen auf dieser 

neuen Anlage. 
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 Zubau- und Sanierungsarbeiten / FF-Haus Pöbring abgeschlossen 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bgm. Höfer mit den freiwilligen Helfern der FF-

Pöbring, welche die Elektro- und 

Heizungsinstallationen durchführten. 

Die Zubau- und Sanierungsarbeiten konnten 

im August dieses Jahres gerade noch 

rechtzeitig vor dem Kirtag in Pöbring 

abgeschlossen werden. Danke für die 

großartige Zusammenarbeit der 

Gemeindevertreter und der Freiwilligen 

Feuerwehr Pöbring, dass dieses Projekt zur 

Zufriedenheit Aller fertig gestellt werden 

konnte. Die Finanzierung dieses Projektes 

erfolgte durch Beiträge der Gemeinde, dem 

Land NÖ und der FF-Pöbring. Die 

Gesamtkosten belaufen sich auf ca.  

€ 320.000,--. Somit konnten die 

Gesamtbaukosten um ca. € 100.000,-- 

unterschritten werden. Wir wünschen der 

Freiwilligen Feuerwehr Pöbring viel Freude 

mit Ihrem neu gestalteten Gebäude. 

Die Gemeindearbeiter Johann Schally 

und Felix Wagner errichteten ein neues 

Geländer beim FF-Haus in Pöbring 

Viel Freude mit der gelungenen 

Außenfassade haben der FF-

Kommandant Christian Huber, GGR 

Stefan Walchshofer und Bgm. Karl Höfer 

Bgm. Höfer mit FF-Kommandant 

Christian Huber und den 

Gemeindearbeitern bei 

Kanalgrabungsarbeiten 
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 Straßenbau Goldbergweg – Arbeiten abgeschlossen 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Nach mehreren 

Terminänderungen wurden 

die Straßenbauarbeiten 

Goldbergweg durch die Firma 

Malaschofsky im August und 

September durchgeführt. Im 

Zuge der Bauarbeiten wurden 

auch die Nebenflächen im 

Bereich der ehemaligen 

Willkommenstafel planiert 

und wieder begrünt. Ein 

Aufstellen der 

Willkommenstafel und eine 

Neugestaltung dieser Fläche 

ist im Herbst 2022 bzw. im 

Frühjahr 2023 vorgesehen. 

Bgm. Höfer mit Mitarbeitern der Firma Malaschofsky 
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 Kindergarten – Märchenfest im Schlossgarten 

 

 

Dorferneuerungsverein Artstetten - Traditionen wiederbeleben 

Die Frühjahrssaison des Dorferneuerungsvereins galt 

dem Motto „Traditionen wiederbeleben“: Nach den 

coronabedingten Einschränkungen der letzten beiden 

Jahre legte man das Hauptaugenmerk darauf, die 

traditionellen gesellschaftlichen Fixpunkte wieder 

durchzuführen. Erster Fixpunkt ist das 

Maibaumaufstellen, das Anfang Mai am Prangerplatz 

durchgeführt werden konnte. Das dabei zeitweilig der 

Maibaum zu einem Leih-Baum wurde und die 

Ortseinfahrt von Fritzelsdorf zierte, tat der 

Begeisterung keinen Abbruch. Vielmehr wurden 

dadurch die Kontakte zwischen Artstetten und 

Fritzelsdorf intensiv gepflegt. Viele Ortsbewohner 

freuten sich auf das Sonnwendfeuer, das Ende Juni 

bei optimalem Wetter über die Bühne gehen konnte. 

So gab es auch für die zahlreich erschienenen Kinder 

wieder die Möglichkeit, sich an einer Feuerschale 

Stockbrot zu grillen. Viele Besucher nutzten die laue 

Sommernacht zu gemütlichem Beisammensein bis in 

die Morgenstunden. Auch der Jakobikirtag konnte 

wieder in gewohntem Ausmaß über die Bühne gehen. 

Vom Vormittag weg bis in die Abendstunden sorgte 

der Dorferneuerungsverein gemeinsam mit der 

Trachtenkapelle Artstetten und dem Tennisverein 

dafür, dass es den vielen Besuchern an nichts mangelte. Ein großer Dank gilt allen fleißigen Helfern, die bei all diesen 

Aktivitäten immer wieder aktiv Hand anlegen und verlässlich mithelfen!  

Am 2.Juni 2022 veranstaltete der Kindergarten im 

Schlossgarten ein Märchenfest. Der Höhepunkt dieses Festes 

war das darstellende Spiel vom Märchen des Froschkönigs. 

Dieses Märchen wurde mit einigen Liedern und einem Tanz 

der Kinder im letzten Kindergartenjahr mitgestaltet. 

Anschließend gab es eine Rätselrallye durch den 

Schlossgarten und ein gemütliches Familienpicknick auf der 

Löwenwiese. Im Zuge des Festes wurden den Kindern als 

Überraschung von Bürgermeister Karl Höfer Seifenblasen 

übergeben. Besonders bedanken möchte sich der 

Kindergarten bei Gräfin Alix de La Poëze d'Harambure-Fraye, 

die den Schlossgarten dafür öffnete und dieses Fest bei 

herrlichem Wetter ermöglichte. 
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FF-Artstetten 

Lehrbesuch 

Volksschule Artstetten 

 

Im Mai hatten wir Besuch 

aller vier Klassen der 

Volksschule Artstetten 

und konnten den Kindern 

wichtige Dinge zu den 

Themen Retten – 

Löschen – Bergen zeigen! 

Neben einer 

Fettbrandvorführung 

wurde das Bergen mit 

der Korbschleiftrage 

sowie sicheres Abseilen 

vorgeführt. Was natürlich 

nicht fehlen durfte war 

ein Zielspritzen mit dem 

Strahlrohr. Wir wollen 

uns für den Besuch bei 

allen Kindern und 

Lehrkräften herzlich 

bedanken! 

 
 

 

 

 

 

 

Feuerwehrfest Kinderbewerb 

 

Ganz besonders gefreut hat uns 

heuer der zahlreiche Besuch und die 

Teilnahme von 85! Kindern beim 

Kinderbewerb am Feuerwehrfest. Es 

hat allen Kindern sichtlich viel Spaß 

gemacht. 
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FF-Artstetten 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Truppmann Ausbildung 

 

Unsere jungen Kameraden Hanel 

Clemens, Hanel Patrick und Auer Simon 

konnten den Grundkurs und die 

dazugehörige Truppmann Prüfung 

erfolgreich ablegen! Herzliche 

Gratulation! 

Sandsäcke gefüllt 

 

Im Juli konnten im Bauhof Artstetten 

250 Stück Sandsäcke für eventuelle 

Notfälle gefüllt werden.  

Einsätze 

 

In den letzten Monaten sind wir auch wieder zu 

einigen Einsätzen gerufen worden: 

LKW Bergung, Rundballenbrand und 

Sturmschäden 

 

Danke an alle aktiven Kameraden für die 

Einsatzbewältigung! 

IVV Wandertag 

Wir laden Sie herzlich zum diesjährigen IVV Wandertag am 15.10.2022 ein.  

Details entnehmen sie bitte beiliegendem Flyer! 

Ihre Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Artstetten 



 

 
 
 

 

  

Natur im Garten Gemeinde--- Gesunde Gemeinde--- 

„Bodenbündnisgemeinde“---"Klimabündnisgemeinde“ 
 

 

Samstag: 
15. Oktober 2022 
 

Startzeit: 
07:00 bis 12:00 Uhr 
 

Ende: 16:00 Uhr 
 

Start – Ziel:  
Feuerwehrhaus Artstetten 

 

Familienstrecke (gelb) – ca. 7 km 
 

Panoramastrecke (rot) – ca. 16,5 km 
Verbandsfremde Werber sind weder am Start-/Zielgelände noch entlang der      
Strecke zugelassen!  

 
 

Informationen und Anmeldung:  EOBI Christian Arzberger   0699/ 19792901 
  Vbgm. Ing. Franz Lumesberger 0676/ 6710262  
 

IVV Stempel: 
€ 2,-- 

 

Ehrenschutz: 
Bgm. Karl Höfer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Mitglied des Österreichischen Volkssportverbandes im IVV 
Die Veranstaltung wird für das Internationale Volkssportabzeichen gewertet. 
Der IVV-Wertungsstempel kann nur vergeben werden wenn: 
1. der Teilnehmer Startkarte und IVV-Teilnehmer-Ausweiskarte persönlich vorlegt 
2. Startkarte und IVV-Teilnehmer-Ausweiskarte namentlich übereinstimmen 
3. alle Streckenkontrollstempel auf der Startkarte vorhanden sind 
 

ZVR.NR. 895046963 ÖVV-Kontrollnr.: NÖ.084/2022 
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FF-Pöbring - Feuerwehrhochzeit in Pöbring 

Bewerbsgruppe Pöbring 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Samstag, dem 20.August 2022 gaben sich unser Verwaltungsmeister Lukas Kaltenmesser und seine Klara das 

JA-Wort. Liebe Klara, lieber Lukas wir wünschen Euch im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Pöbring alles Gute 

auf eurem gemeinsamen Lebensweg. 

Nach zwei Jahren Corona Pause startete die Bewerbsgruppe Pöbring 1 in die neue Bewerbssaison. 

1.Platz beim 16.Kuppelcup in Heiligenblut mit Tagesbestzeit und  

Teilnahme am Abschnittsbewerb in Neukirchen am Ostrong mit dem 1.Platz in Bronze A und 2.Platz in Silber A. 
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FF-Nussendorf – Oldtimertreffen 2022 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Theater-Premiere Artstetten 

 

Trotz der schlechten 

Wetteraussichten unternahmen 

168 Oldtimerfreunde mit ihren 

Fahrzeugen eine Ausfahrt, um 

beim Oldtimertreffen der 

Feuerwehr Nussendorf dabei zu 

sein. Zu sehen u. a. Mopeds, 

Motorräder, Autos, Traktoren, 

Maschinen und Geräte sowie alte 

Feuerwehrfahrzeuge. Nach einer 

Ausfahrt wurden einige 

Teilnehmer beim Stadlfest geehrt. 

Arthur Schnitzler im Schlossgewölbe 

Der Verein ,,ergo arte“ präsentierte im Schloss Artstetten den 

skandalträchtigen Klassiker ,,REIGEN“ von Arthur Schnitzler. Mit 

großen Erwartungen kam das Premienpublikum ins 

Schlossgewölbe nach Artstetten: und es wurde nicht enttäuscht. 

Das Schauspielertrio Mara Koppitsch, Max Mayerhofer und David 

Czifer lief in dem Stück ,,REIGEN“ – inszeniert von Peter Pausz – 

zur Hochform auf. Auf keinen Fall gab es seitens der Besucher 

eine Aufregung darüber, so wie bei der Premiere im Jahre 1903, 

als das Stück verboten und erst 1920 in Berlin uraufgeführt 

werden konnte. Neben Themen wie Liebe, Sehnsüchte, Trieb, 

Sexualität und Verlangen wurde hier eindrucksvoll ein Bild der 

Gesellschaft gezeichnet. Mayerhofer: ,,Dynamiken, die wir aus 

unserem eigenen Leben kennen, werden hier aufgespürt, entlarvt 

und verhandelt. “ Es eröffneten sich verschiedene Blickwinkel auf 

Sexualität, Beziehung, Geschlechter und Klassen. Und dabei 

stellte sich die Frage: ,,Wie haben diese Begriffe sowie unsere 

Auffassung von (sexueller) Freiheit im Laufe der Zeit sich 

verändert?“ 

Hausherrin Alix d’Harambure-Fraye konnte zu 

diesem Premierenabend viele Ehrengäste, so u. a. 

Landesrat Martin Eichtinger und Bürgermeister Karl 

Höfer in den Gewölben des Schlosses begrüßen. 
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Obmann: Tobias Wurzer  Kapellmeister: Herbert Reiter 

Obmannstv.: Dominik Ebner Kapellmeisterstv.: Natalie Landstetter, Dominik Ebner 

Schriftführer:Andrea Gruber Kassier: Franz Siebenhandl 

Schriftführerstv.: Lisa Gahleitner Kassierstv.: Alexander Rupp 

Beirat (Jugendreferent): Lena Walchshofer Beirat (Jugendreferentstv.): Anita Hanel, Claudia Lahmer 

Beirat (Archivar): Natalie Landstetter Beirat (Archivarstv.): Victoria Röster 

Beirat (Medienreferent): Elisabeth Siebenhandl 

Trachtenkapelle Artstetten 

Liebe Freunde der Blasmusik! 

Heuer starteten wir wieder mit vollem 

Elan, Proben- bzw. 

Ausrückungskalender ins neue Jahr. 

Die Jahreshauptversammlung fand 

diesmal im Vergleich zu den 

vergangenen Jahren etwas später 

statt. Nach dreijähriger 

Funktionsperiode wurde der Vorstand 

neu gewählt und setzt sich 

folgendermaßen zusammen: 

Wir danken allen 

ausgeschiedenen 

Vorstandsmitgliedern 

für ihr Engagement 

und ihren Einsatz in 

den vergangenen 

Jahren. Weiters 

bedanken wir uns bei 

den Vereinsmitgliedern, die sich für ein Amt zur 

Verfügung gestellt haben und wünschen ihnen viel 

Erfolg und Freude mit der neuen Funktion in den 

kommenden drei Jahren. Das Schlosskonzert wurde 

dieses Mal unter dem Motto „Primetime“ veranstaltet. 

Wir danken für Ihren Besuch und die zahlreichen Spenden. 

Ein besonders großes Dankeschön gilt Herrn Ing. Robert 

Gahleitner, der unserem Verein eine neue Klarinette 

gespendet hat. Im Juni wurde der Jakobikirtag von den 

Münichreither Trachtenmusikanten musikalisch umrahmt und war wieder ein voller Erfolg. Diese Veranstaltungen 

stellen eine wichtige finanzielle Säule für unseren Verein dar und helfen uns so, die Herausforderungen bezüglich 

Instrumenten- und Trachtenankauf zu stemmen. Auch im Schuljahr 2022/23 gibt es wieder für Kinder der zweiten 

Klasse Volksschule die Möglichkeit, die Bläserklasse zu besuchen. Wir würden uns freuen, wenn Sie ihrem Kind die 

Chance geben, in die Welt der Blasmusik hineinzuschnuppern. Bei Fragen bezüglich Bläserklasse können sie sich 

gerne an Tobias Wurzer (tobias.wurzer@aon.at) bzw. Reiter Herbert (reiter-herbert@aon.at) wenden. 

Die Trachtenkapelle Artstetten freut sich auf Ihren nächsten Besuch und wünscht Ihnen noch einen 

schönen Herbst. 

TK-Artstetten 
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Marktgemeinde Artstetten-Pöbring ist ökologische Vorbildgemeinde 
- Verleihung Goldener Igel 

Landesrat Martin Eichtinger: 

„Herzliche Gratulation an die 

Marktgemeinde Artstetten-

Pöbring zur beliebten 

Auszeichnung ‚Goldener Igel‘ 

von ‚Natur im Garten‘. Durch 

das Engagement von 

Artstetten-Pöbring wird unser 

Bundesland Niederösterreich 

noch lebenswerter.“ 

Die „Natur im Garten“ Gemeinde 

Artstetten-Pöbring dokumentiert 

und evaluiert ihre Leistungen der 

öffentlichen Grünraumpflege nach den Kriterien der Bewegung „Natur im Garten“. Diese ist als 

Verpflichtung gegenüber Arten- und Umweltschutz zu verstehen. Durch die weitreichenden Maßnahmen 

wurde Artstetten-Pöbring nun die höchste Auszeichnung von „Natur im Garten“ zuteil, der „Goldene Igel“. 

„9 von 10 Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher sind der Ansicht, dass die Idee der naturnahen 

Garten- und öffentlichen Grünraumgestaltung und der Schutz der Artenvielfalt unterstützt und weiter 

ausgebaut werden sollen. Für Bewohnerinnen und Bewohner werden öffentliche Grünflächen immer 

wichtiger, zum Verweilen und Aktivsein. Es ist uns daher eine große Freude, mit der Marktgemeinde 

Artstetten-Pöbring einen starken Partner der Kernkriterien von ‚Natur im Garten‘ zu haben, der eine intakte 

Umwelt proaktiv fördert“, freut sich Landesrat Martin Eichtinger anlässlich der Auszeichnung. 

„In unserer Marktgemeinde Artstetten-Pöbring hat Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein einen hohen 

Stellenwert. Wenn bei uns Grünräume naturnah und zum Schutz von Nützlingen gestaltet und gepflegt 

werden, werden wir der Verantwortung und Vorbildrolle unseren Bürgerinnen und Bürgern gegenüber 

gerecht“, zeigt sich Bürgermeister Karl Höfer. von der Verleihung des „Goldenen Igels“ begeistert. 

„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 Jahren für die Ökologisierung der Gärten und Grünräume in 

Niederösterreich ein. Im Mittelpunkt stehen die drei Kernkriterien: Verzicht auf chemisch-synthetische 

Pestizide und Düngemittel sowie auf Torf. Zugleich wird großer Wert auf biologische Vielfalt und 

Gestaltung mit heimischen und ökologisch wertvollen Pflanzen gelegt. Mit dem „Goldenen Igel“ werden 

jene Gemeinden ausgezeichnet, die während eines Jahres diese Kriterien von „Natur im Garten“ zu 100% 

erfüllen, ihre Leistungen dokumentieren und sich einer Begutachtung unterziehen. 

 

v.l.: Vbgm. Franz Lumesberger, Grünraumpflegerin Elfriede Lumesberger, 

Landesrat Martin Eichtinger und Bürgermeister Karl Höfer © Ehn 
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Ökologische Vorzeigeregion „Donautal“ ausgezeichnet 

Ökologische 
Vorzeigeregion 
„Donautal“ 
ausgezeichnet  
Landesrat Martin 
Eichtinger:  
„471 NÖ-Gemeinden 
pflegen ihre Grünflächen 
nach den Kriterien von 
‚Natur im Garten‘. 
Damit sind die blau-
gelben Kommunen bei 
der ökologischen 
Grünraumpflege 
Vorreiter im 
Bundesländervergleich 
und machen Niederösterreich noch lebenswerter.“ 

Jährlich werden viele Gemeinden des Landes mit dem Goldenen Igel von „Natur im Garten“ ausgezeichnet, 

bei denen die Leistungen der öffentlichen Grünraumpflege nach den Kriterien der Umweltbewegung 

dokumentiert und evaluiert werden. Nun sind auch jene Kleinregionen ausgezeichnet worden, in denen 

alle Gemeinden ihre Grünräume nach den Kriterien von „Natur im Garten“ pflegen. In Kleinregionen 

werden Synergieeffekte, auch bei der ökologischen Pflege von Grünräumen, genutzt. 

„Eine aktuelle Umfrage von ‚Natur im Garten‘ zeigt, dass 86 Prozent der befragten Landsleute eine 

naturnahe Pflege öffentlicher Grünanlagen sehr wichtig oder wichtig ist. Konkret soll kein Einsatz von Gift, 

Torf oder leichtlöslichem Kunstdünger erfolgen. Gleichzeitig sind zwei Drittel der Befragten mit den 

öffentlichen Grünräumen sehr zufrieden oder zufrieden. Unser Dank gilt den Gemeinden, die wichtige 

Partner für Klima-, Umwelt- und Artenschutz direkt vor der eigenen Haustüre für mehr Lebensqualität sind. 

Damit machen wir Niederösterreich zum ökologischen Gartenland Nummer 1 in Europa“, betont Landesart 

Martin Eichtinger. Der Kleinregion „Donautal“ gehören die Marktgemeinden Artstetten-Pöbring, Marbach 

an der Donau, Klein Pöchlarn und Leiben an. Aktuell verzichten 471 Städte und Gemeinden in 

Niederösterreich bei der Pflege der öffentlichen Grünräume auf den Einsatz von chemisch-synthetischen 

Düngemitteln und Pflanzenschutz sowie auf Torf. Diese Grünflächen sind für Bewohnerinnen und 

Bewohner ein wichtiger Ort zum Verweilen und Aktivsein und steigern damit die Lebensqualität.  

„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 Jahren für die Ökologisierung der Gärten und Grünräume in 

Niederösterreich ein. Es wird großer Wert auf biologische Vielfalt und Gestaltung mit heimischen und 

ökologisch wertvollen Pflanzen gelegt. 

Landesrat Martin Eichtinger mit Vertretern der 

Mitgliedsgemeinden der Kleinregion „Donautal“. 
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